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→ Schlacht von Kadesch

Orontes (griechisch: Ὀρόντης) ist der antike Name
des westsyrischen, etwa 450 km langen Flusses Nahr
al-‛Āṣī der zwischen dem Libanon- und dem
Antilibanongebirge nordöstlich von Baalbek
entspringt, zunächst schleifenartig, im syrischen Ġab-
Tal dann geradlinig von Süd nach Nord verläuft, nach
einem Bogen bei Alalach – im Gebiet der heutigen
Türkei – in südwestlicher Flussrichtung Antiochia
(türkisch: Antakya) berührt und in der Nähe von
Seleukia in das Mittelmeer mündet. Für die

Bewässerung des fruchtbaren Ġab-Tales ist der Fluss seit Alters von großer
Bedeutung.

Bereits in neuassyrischen Königsinschriften des 9./8. Jh.s v. Chr. ist vom Orontes
die Rede (keilschriftlich ídA-ra-an-tu/-te bzw. ídAr-am-tú; vgl. RIMA 2, 218: 79;
RIMA 3, 10: 65’; 16: 51; 24: 101; 75: 38; 118: 20; 203: 7). Um die Zeitenwende
berichtet Strabo davon, dass der Fluss in seinem Mündungsgebiet schiDbar
gewesen sei (vgl. Strabo, Geographica XVI 2,7; Text gr. und lat. Autoren).

Ob sich der Name Orontes etymologisch von einer indogermanischen Wurzel
arvant- für „der Schnelle“ o.ä. ableiten lässt, ist angesichts der semitischen
Belege fraglich.
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